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Grenze des räumlichenGeltungsbereiches

des Bebauungsplanes

( § 9 Abs. 7 BauGB )

Öffentliche Grünfläche

(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Zweckbestimmung:

Parkanlage

WSG

    III

Wasserschutzgebiet

Zone III

Rodungsarbeiten und Rückschnittmaßnahmen

Nach § 39 Abs. 5 Punkt 2 BNatSchG ist es verboten, Bäume, die außerhalb

des Waldes und von Kurzumtriebsplantagen oder gärtnerisch genutzten

Grundflächen stehen, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze

in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September abzuschneiden, zu roden oder

auf den Stock zu setzen.

Aus Gründen des Artenschutzes ist bei Rodungs- und

Rückschnittmaßnahmen, die über einen geringfügigen Rückschnitt

hinausgehen, durch vorherige Kontrolle durch einen fachlich qualifizierten

Gutachter I Tierökologen sicherzustellen, das keine besetzten Fortpflanzungs-/

Ruhestätten vorhanden sind und Verbotstatbestände nach § 44 BNatSchG

vermieden werden.

Altlasten

Bislang sind keine Altlasten bzw. Altlastenverdachtsflächen im Plangebiet

bekannt. Es ist aber nicht auszuschließen, dass sich im Bereich doch Altlasten

und/oder altlastenverdächtige Flächen sich befinden. In diesem Fall ist das

Landesandesamt für Umwelt und Arbeitsschutz zu kontaktieren.

Kampfmittel

Mit Ablauf Juni 2022 wurde die staatliche Luftbildauswertung beim

Kampfmittelbeseitigungsdienst des Saarlandes eingestellt. Sollten Vorhaben

im Bereich des Geltungsbereichs geplant sein, muss im Vorfeld eine

entsprechende Fachfirma mit der Auswertung beauftragt werden.

Denkmäler

Baudenkmäler und Bodendenkmäler sind nach heutigem Kenntnisstand von

der Planung nicht betroffen. Auf die Anzeigepflicht von Bodenfunden(§16 Abs.

1 SDSchG) und das Veränderungsverbot (§16 Abs. 2 SDSchG) wird

hingewiesen. Auf § 28 SDSchG (Ordnungswidrigkeiten) wird hingewiesen.

Wasserschutzzone

Der Bebauungsplan befindet sich innerhalb der Schutzzone III des mit

Verordnung vom 28.12.1993 festgesetzten Trinkwasserschutzgebietes

Saarbrücken / Scheidter Tal (C 30) zu Gunsten der Stadtwerke Saarbrücken

AG, Hohenzollernstraße 104-106 in 66117 Saarbrücken.

Brandschutz

Bemessungsgrößen für Löschwasser sind dem Arbeitsblatt DVGW 405 zu

entnehmen. Weiterhin ist bei der Gebäudenutzung bzw. Standortplanung die

Richtlinie „Flächen für die Feuerwehr auf Grundstücken“ zu beachten. Bei einer

Festlegung von Baumstandorten ist die Notwendigkeit einer Anleiterung am Objekt

zu prüfen. Bei Festlegungen von Parkflächen sind ebenso mögliche Zufahrten bzw.

Aufstellflächen der Feuerwehr zu berücksichtigen.

Leitungstrassen

Telekom

Im Planbereich befinden sich Telekommunikationslinien der Telekom. Bei der

Bauausführung ist darauf zu achten, dass Beschädigungen der vorhandenen

Telekommunikationslinien vermieden werden und aus betrieblichen Gründen (z.B.

im Falle von Störungen) der ungehinderte Zugang zu den

Telekommunikationslinien jederzeit möglich ist.  Insbesondere müssen

Abdeckungen von Abzweigekästen und Kabelschächten sowie oberirdische

Gehäuse soweit freigehalten werden, dass sie gefahrlos geöffnet und ggf. mit

Kabelziehfahrzeugen angefahren werden können. Die Kabelschutzanweisung der

Telkom ist zu beachten.

Erdkabeltrasse VSE

Im Geltungsbereich befindet sich eine LWL-Erdkabeltrasse, die in einem

Schutzstreifen in einer Breite von 2m (je 1 m beiderseits der Kabeltrasse) verläuft.

Vor Beginn jeglicher Bauarbeiten in der Nähe der v.g. Versorgungsanlagen sind in

jedem Fall örtliche Einweisungen erforderlich. Eine Verlegung der Kabel ist

grundsätzlich möglich, bedarf aber unserer vorherigen Zustimmung. Eventuell

erforderliche Sicherungs-, Umlegungs- und Reperaturmaßnahmen gehen zu Lasten

des Verursachers.

Versorgungsleitungen der Stadtwerke Saarbrücken

Im Planbereich befinden sich E-Versorgungsleitungen der Stadtwerke Saarbrücken

Netz AG. Eine dingliche Sicherung der Betriebsmittel der Stadtwerke Saarbrücken

Netz AG ist im Rahmen der Umsetzung erforderlich. Die Leitungen sind während

der Bauphase entsprechend zu sichern. Die Sicherheitsabstände und Schutzzonen

sind einzuhalten. Die Versorgungsanlagen müssen jederzeit frei zugänglich und die

Trassen mit Baustellenfahrzeugen befahrbar sein. Die Überbauung mit Gebäuden

oder befestigten Oberflächen sowie die Bepflanzung von Bäumen und Buschwerk

sind nicht zulässig.

Öffentliche Grünflächen

Gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Zweckbestimmung: Parkanlage

Siehe Plan. Innerhalb der öffentlichen Grünfläche sind bauliche

Anlagen nur insoweit zulässig, als sie nach der Zweckbestimmung

„Parkanlage“ zur normalen Ausstattung gehören.

BEBAUUNGSPLAN NR. 141.01.34 "OBSTGARTEN" im Stadtteil St. Johann

TEIL A: PLANZEICHNUNG     M 1:500

ÜBERSICHTSPLAN (ohne Maßstab)

LANDESHAUPTSTADT SAARBRÜCKEN

STADTPLANUNGSAMT

BEBAUUNGSPLAN NR. 141.01.34

"Obstgarten"

Stadtteil Eschberg

PLANUNGSSTAND: SATZUNG

M 1:500

Bearbeitet von der

Landeshauptstadt Saarbrücken

Saarbrücken, den 11.08.2022

PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

(gemäß § 9 BauGB i.V.m. BauNVO)

RECHTLICHE GRUNDLAGEN

HINWEISE

PLANZEICHENERKLÄRUNG

(gemäß BauGB i.V.m. PLANZVO 1990)

  LANDESHAUPTSTADT  SAARBRRÜCKEN

TEIL B: TEXTTEIL

Gemarkung St. Johann

Flur 47
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